
Das deutsche Centralorgan der Demokratie sür PemWvanicii und die angräuzcndcn Staate.

Zas,rstanst 2.

Die
Pennsyltilttiischt Staatözcituun,

Job. wkvrst Nipper.

rscheint jeden Tonnerst.ia. und lKlü.tttt

Vtrsiusi des Jahrgangs.

Einzelne Eremplarcn, Z <5 Sirtö per Stück.
Reine Subskriptionen werde für wenn,er

als sechs Monaten angenommen; auch kann
Skiemand das Vlatt abbestellen, bis alle Rück-
stände bezahlt sind.

Office: in der ?Patriot und Union"
Druckerei, Tritten Strasse, HairiSdurg. Nb
in der ?Intelligenter" Öruckrrei, am Eentre
Square, Lancastrr.

scheu der siten und ütcn Strafe.

Sl nz<!iqe - B e d i il>z ii >z e.

z Monat. liMonat. >2 Monat.
Ein Viereck !,M S 7>g, -dl.' lll>

Zwei Viereck ö.lltt Il.lilt 2>l.tli>
Drei tg>^

diittel ode/vierlc'l Spalte weide wie folg!
Eine ganze Spalte, jährlich -dll-tXtltl
Eine halbe Spalte itt tltt

Eine viertel Spalte litt Gt

Anzeigen werten wiefolgt

Assignie's- Anzeigen lji2.i>t)
ZludiioiS-Anzeigi 2.tXt
'Alle Anzeigen zehn Zeile nicht überstei-

gend, oder weniger, für die Einrück-

Local - An,eig rn, zebn CentS per Zeile
für die erste Eiiirückung, und fünf EcntS
für jede nachlierige.

vor den Hriralbanzriae oder Markten,
zehn Ecnts die Zeile für die erste Einrük-
nng und sieben ErntS die Zeile für jede

He i ra ths -A n zc ige n mit Poesie?!.tili.
TodeS - Zlnzcigen übt Cents.
AchtungSbezeigungcn, Vcschli> s-

sc >c., zehn CenlS die Zeile.

Agenteil
der

Pennsylvanischcn Ctaats-Zeiltinz.

iE eo r g B r n n n r r, Gen. Agent.
Viriningliam.?Ehas. Zörfter, CarsonStr.
Vreakncck. Jacob Heid.
Vutlrr. Jakob

MIx st g g fs
Lankaster. < A. JSke.

< E. krau S.
Lawrrnccville. Jakob W a idlcr.
Lplenslown. ü eorg Wcbcr.

MillerSvillc. C. Z. Rees.
Mibhletown Ehrist. Vauc r.
Middic Lankasier. Christ. K ahel.
Mountoille. G evrg M cisenb a ch.

(g. Kaiser, Nro. Alt Pa. Ad.
PittSburg. < Ür. Schini d t, !>2 Smiihsield

( Straße, nahe der Zünften.
Rochester. Si. Alb in Schmidt.
Saronburg. Zl. L. Kra use.

Williamsport. gelir Stopper.
Aork. grie brich Zl. Stieg.
Zelieiiople. Philip Rippcr, sen.

Ohio:
Bucyi US. Georg Neltig.
Canton. Jakob Hcingärtncr.
East-LewiSlowii. ?David Wunderling.
New Waterford. Wm. Dada rt.

Spritigsield. J o h. Georg Slipper.

Morison's Universal-
.Ntnlizi.

Morison'S Uniorrsal-Mcdizin besteht in Nro.
jund 2 Pillen, Pulver und Salbe. Der Un-
terzeichnete diese Medizin schon seit

Preis: Zwei Boxen, Nro. t und 2
Pillen, -stl.Süi Pulver, per Vor, 7lt CentS;

P. Lö k b e r,
Agent,

Nrs. !!8 North Lsueen Str.
Lankasier, November 28, ltjl>7.

F. W. Hkaö,
Alder m a n,

außcrhal HarriSburg'S zur Ausstellung von

Vollmachten,
Kaufbriefen (Zcelln),

Hypotheken sinortpnxos),

Erbschaften und V rmiistii

vsfic Walnntstraße, k Thüre
Harrlebnrg, April'/.^1U17.-tst^'"'^

Seid Ihr versichert?
Alle Mitglieder, welche in der

?Pelina Gcgrnsritistc Kranken- und
Vcr'ichcrunliS-Vlcsclljchast"

chenNich von dis gl und zwar jede Woche
so viel, als ste pe r Fahr einzahle. Wer
z. B. In Dollar einzahlt, erhält per W o ch e

-hin.?Die itesetlschast zählt seht an L.liilil
Mitglieder ud zahlte ca. älNttt T 011. Kranken
gcld aus und zwar so prompt, wie keine andere
Gesellschaft dirs scmalS prompter thun konnte.

Wegen des Näheren wende man sich an den
Hauptagenien

Sä'cffer,
Dktdr. 11,'07-!iMt Harriidnrg, Pa.

HnlseinFtrankheitsfällen.
Wichtig für Geschäftsleute und Arbeiter!

Pcoria G e g r n sc i t i g e K r a n-
ken-Versich e r !> n g s-

Gesellschaft.
Pcoria, ..... . . IllitiviS.

man sich an de unterzeichneten selrclär der
Gesellschast.

W ui. Geilst a sc ii.

Hr. August Nößler Nochcster,
Braver Eo., Pa., Agent.

Hr. W in. G. D u t t c n st o sc r, Eo-

c r zu n iin
Obte-llcrfllhnvi!^!i-Gc!'s!!ibh!ist.

Sctrrlar.

Georg Briliiiirr,

Tecfr-und Licitcr-Habi ik

iL. /. Kicbci',

Ein großes Assorlmcnt Seife und Lichter

iS" Der höchste Preis wird bezahlt
für Unschlit.

HarriSbura, Sept. tl), 'K7.?lj.

Speers
Port Crnubcn - Min

Weingarten in Neiv-Icrsey.

Wein.

s B l '

Office 2TI Broabwap, Ncw-Llork.Seplbr. 2K, 'K7?tj.

Mciu- und
Handlung.

Gvttlicb Miller,

Weinen, Brandys, GinS,
Whisky, Champagner, SprupS, ,c.

Schweizer- und LlmlmrgrrÄäse,
Senf, Lagerbier-Gläser, Flaschen,

Nqdi'iLblti'l,, Pq.
April t t.ISK?. .

I. C. Bücher,
De stillaleur, Whole ale u. Netail

Weinen und Liquoren,
Tabak,. Zigarren,

Pfeifen,

Lokiist Straße, oberhalb Front,
Columbia, Pa.

Agentur von Msschlcr's berühmtes Krätl-

Eolumbia, August l, IBV7.

Helmboid'S
Flüssiger Extra et

Auch
schc Schwäche, Damrich.änlHNl.n,

allgemeine Schwäche
I und alle Krankheiten der

garn-vrgiine,

Gesundheit und Glückseligkeit,

Hclmdold's tsrtract Auch

H. Hrlmbold,
Dr ggi st,

Ilti Sud Iltte Str., Philadelphia.

Zum Perkaiis bei alle Druggiften.

z) c l IN!> ol d' s
usg ger Vxtra c t Vuch '

Erhalt

folge Schwiudsuchh Wahnsinn orer
sehe Zufälle.

Für Skicht-Haltcn oderliicoiiti-
ncnz des Urins; Reizbarkeit, Entzündung oder
Schwäche der Blast oder 'Nieren. Krankheiten
der Borsteh - Lrüsc, Blasensteiu, CalruluS,

Grand oder Sandansah, sowie alle Leide der
Blast, Nieren id Trüscuschwcllungcn

Hclmbold's Flüssigen Extra et Luchu.

Geschwächte und zarte Soiistitutioiirii

hrlmbold's Bjtract Uurhn.

sicheren Mittel

für unangeuchmc und gefährliche Leiben.

Braucht
Helmbolb'S Extract Buch

BeibcsscrtcS Noscu - Waschmittcl,

D.B Uttums 1! li tl ijl
Stärke.

Deßhalb sollten die Nervösen und Schwachen
sofort

Hclmbold's Ertrart Puch

Zerrüttete Constitution hergestellt

Hembold's
C 5 tract L u cl) u.

Mannheit und Jugeiidkraft

Hclmbold's

Cxtract Buch.
cHetmvotk)'
Grtrnct Zlicliu

Verbessertes Nosen-Waschmittel.

Hclmbold's

Exlract ZZuchu
ist das große Harntreibende Mittel.

Helmbold ' S

Exlräct Sarsaparisfa
ist der große Blntreinlger.

Beide sind nach den Regeln der Pharmacie

ler Mittel.

Verkauft bei allen Druggisten.

Sept. IS, '67-11., b. Mal g, 'KS.

Harrisburg, Pa., Donnerstag, December 12, IBK7.

Denn alle Grillen, aus mein Wort !

Flieh'n schnell hci'm Zug des Pechdraths
fort.

lind macht man einem Mädchen-Schuh,
Ein liebes, kleine Rißchen zu,
So fühlt man flugs, selbst ohne Zahn,

Gleich wieder wie ein junger Hahn.

Drulkt lob' ich mir die Schusterei!
Da lestt sich' wohlgemuth dabei ;

Denn alle Grillen, auf mein Wort!
Flichn schnell bei'm Zug des Pcchdraht

fort.
(spricht)

Ja, ja, das steht sicher und fest auf der
Scheibe,

Die Schufterei, wahrlich, schlägt gut bei
mir an,

Zwar drang mir da sechzigste Jahr
heut' zu Leiste,

Doch schwing ich die Flügel noch rasch
wie ei Hahn ;

Auch ist man gleichzeitig schon dreißig

Jahr Meister
Der hiesigen löblichen Schuhmacher- l

Zunst.

feister, !

Füchse!

Und überall ring alle Kinlel er-
späh',

An, Schuurrllarte zerren, ihn spihcn

dirt;

Gleich in allem Ernst' meine Lieste ge-
steh',

Ich weiß schon zum voran, ein schöne-

geseh'n.

Stork)

Darum aller, muß ich mich seht auch

Glink '

da Schlüsselloch,)

Ach, ach, da siht sie iltrosige Wan-
gen!

cßngt)

Ach ! nr sie, das süße Täubchc,
Die mich niit der vicbe quält,

Ist es, die mir als mein Weibchen
Zu der Schustere noch fehlt.

Wen ich mit gcschäft'ger Mühe,

Rechts und links im Fluge hin,
Den Draht durch die Sohlen ziebe,

Liegt sie eckend mir im Sinn.

Muß ich schreibe, ist die Hexe
Ganz gewiß mir gleichfalls nah',

Und zahllose Tintenkleckse
Sind dann sicher für mich da.

Wag' icb mich hinaus zur Straße,
Spuckt sie mir auch da im .llrabn,

Und ich stoße meine Rase
Blind dadurch, fast üh'rall an.

Selbst mein Zopf bekommt den Stiebcr
Von der Liebe Allgewalt,

Und wird schauerlich am Fieber
Leidend, oft bald heiß und kalt.

Darum sie, das süße Täubchc !
Die mich mit der Liebe quält,

Ist es, die mir als mein Weibchen
Zu der Schufterei noch fehlt.

(ES wird außen an der Thüre angeklopft)

Ei ei, der Daus!
Wer klopft da drauß ?

Wickel.
Darum versalj er sich nur nicht die

Briike,
. Ich sorg: schon, das, das Vögelchcn

singt.
(bei Seite)

Habe doch auch oft die Leitung ge
lesen,

lind körte den Hakn schon überall
kräh'n;

i Doch nie von solchem Bockkaltige

Weseu^
seh'n.

. Den giebt der Sierl nicht das schlech-
ste Exempel,

Im Christenreiche bei Groß und bei
Sllei,

Mit den mausdünne und sünd'gen

Frvschschenlel
So gottvergessen verliebt och zu

sei.!
i Wickel. lbcitc singe zugleich)

! Soll mein Plänchen mir gelinge,
Muß man solchem luft'ge Pack

j Tüchtig die llevite singen
Im hanvv'rischen Geschmack;

j Denn an ihren Obren hinten
.ilann man kaum das Trock'ne finden.

Sollen erst lvie llnsereiner,
l>ieis vom Fuße bis zum Slops

lind auch au verstand nickt kleiner,
Wie mir einem tückl'gen Zops

Wickel. (sprich

sek'n;

noch
In meinem Zäukchen drei durch'S

Schlüsselloch.

(ab.)
I Fortsesiung folgt.)

Deutsche von Negersoldacc inal-
traitirt.

New Orleans Kausen, gebt aus folgender Mit
theiluug der N. O: D. Zeitung vom I'). d. M

Der Gast kommt mir, auf meine Eb'r!
> Im Augenblick höchst ungelegen,

Gewiß, und wenn er meinclwege
Der Bürgermeister selber wär!

(ist ärgerlich)

Herein!

Zweiter Austritt.
(Scheu, eine junge leichte Gestalt,

bleicht Angesichts, zierlich
in fest anliegendem Anzu-

Arm, tritt schüchtern rin.)

Was Henker! will lsier wohl der ln-
ftige Zwickel!

Sch.u
Wünsch' guten und schöne Tag heu-

te, Herr Wickel!
Wickel (für sich)

Der Morgen ist weder sehr gut noch
sehr schön,

! Siebt man solche Kerle, wie de, vor
sich steh',

ilaut)

! Wae will der Herr? ich muß mich er-
cuslren;

i Ich habe nicht viel Zeit seht zu ver

Gern will ich Wenige nur znsam-
mc fassen,

lind kurz den Wunsch vom schweren
Herze lassen -

! Mein Name ist che, und zwei Jah-
re schon

Stand als Gehülfe ich in Eondi-

Grünrrageu,
! Er tan da Näh're oo mir Ihnen

sagen,
dangst schon hall' ich mir ein Sümm-

chen erspart,
lind kürzlich durch Gönner und

sreundlichen Rath,
o wie auch durch eigenen Antrieb

geführt,

ctablirt.
Da ich nun, wic'S scheint, vom leiten

den Stabe
Der Hoffnung gestüht, da Glück vor

mir habe,
lind ich längst Ihr Klärchen mit In-

nigkeit liebe,
Mir auch zu dem fernere Wirth-

schastsbetriebe,
Bi jeht von aller Mithülfe ent-

seelt.
Eine getreue Gehülfin noch fehlt,
So wollte ich heut' nach dem Rcchts-

brauch der Sitte
Bei Ihnen al Bormund um ihre

Hand bitten.
Wickel, (der in Ilngkbuld Zicherie,)

Ei, ei, das ist ja e->> herrliches Plän-
eben!

Bon, aller trefflichsten Schlisse und

Guß!

Patränche
De zarte Wunsch gleich zurückwei-

sen muß;
Denn es giebt deute mit viel ält'rcin

Rechte
(deiner bcbeutnngeddli.ruf seine Brust)

Auf Klärchen, die auch z lieben vkr
steh',

lind nicht nur etwa so wie Stiefel-
knechte

Für jeden Narren zn Diensten da
steb'n;

Darum nehm' es der Müßjöh mir
nicht krumm,

Daraus wird nichts, sag ich ihr gleich,
Pnnktttni!

hört?

ehrt!
Wickel.

* fällt d

stellt,

Wickel. (spöttelnd)

Dann wird Ihm vom Todte gewiß
nichts gescheh'n.

Scheu- (für sich)

O, Himmel! wie kann ich von ihr

(zu Wickel)

Ich weiß, Sie mache sich sündliche
Mühe,

Die nichts von klärchen als Leiden
erzwingt.

ten sich die Neger ungefähr tb Schritte vom
Hause und gaben dann Feuer auf dasselbe, oh-

Nro. 2.

' ne auch nur mit einem Wort ihre Absicht zu
erkennen gegeben zu haben. Tic Flintenschüssegingen durch die Thüre und blieben auf der
anderen Seite de Hause in der Wand sihcn ;
während die Kugeln au den Revolvern in
der Thüre selbst stecken blieben.

Madame Laicher, die gerade eins ihrerr Ki.
der au dem Bitt heben wollte, wäre beinahevon einer der Kugel getroffen worden, und e
war ein Glück für deren Mann, daß er sich von
der Thüre fern gehalten hatte, er wäre sonst
sicher nicht mehr unter den Lebenden.

Durch die Schüsse an dem Schlafe geweckt.

Metten e die colorirtcn Helden für Gera-
, thenste. das Hasenpanier zu ergreifen.

Hr. Laicher hat sich, wie rr uii mittheilte, ge-
stern an Gen. Mower schriftlich mit der Bitte
gewendet, ihm sowohl wie auch der ganzen
Rachbarschaf, seinen Schuh angedeibe zu las-je sowie die schuldigen zu bestrafen und wir
hoffe, daß Herr Laicher diesmal nicht vcrge-
ben bitte.

Die Thatsache, daß die Neger um Mitter-
nacht, bewaffnet und auf Nandziigen betroffen
werden, muß den General überzeuge, daß die
Disciplin seiner Braven noch sehr viel zu wiin-
scheu übrig läßt.

Wie amerikanische Reisende in
Deutschland geprellt werden,

davon erzählt Hr. Fr. Rauchfuß, Herausgeber
der New stlorker Abendzeitung, au eigener
Erfahrung Folgende r

Wer mit der Idee ach Europa reist, in den
Gasthöfen anständig und preiswürdtg behau-
delt zu werden, irr, sich. Ter Reisende wird
mi, seltenen Ausnahmen als eine Beute de-
trachtet, auf die der Gasthofbrsihcr mit d-iisel-
den Augen blickt, wie der Strandräuber aufdie gestrandeten Gegenstände. Z den meiste
Gasthöfe sind zweierlei Preise, dir niedrigen
für die Einheimischen, die hohen für Fremde.
Dasselbe Svstem gilt auch beim Einkauf von
machen. Mitunter tritt der Schwindel recht
plump zu Tage, und der Amerikaner wird ost
mit tiefem Ekel von der Berworfenheii der Leu-
te erfüllt.

Um diese leidige Wirlhsdauokapilel gleich
abzumachen, willich nur anführen, wir wenig

BorauSgeseht, man genieße Nicht in rinrui
Hotel, so Hai man am nächsten Morgen folgen-

Für Zimmer 2 Gulden.
flicht l

Zuweilen Eitra-Bedienung

knechte, Eassirer, Stiefelpuher, die Alle erwar-
ten, daß man ihnen ein Trinkgeld gibt, sell st
wenn sie nicht geleistet haben. In München
passirte er mir, daß mir der Hauoknecht noch

m ein Trinkgeld bat, trohdem er weder Stic-
sei gepuhl, noch Sachen getragen dalt. Alle
da verhindert nicht, daß man dei jedem Ge-

sä doch freiere lassen, wenn auch der
Wirth da Jener berechnet 2t

?

der Hausknecht ig
?

der Stallknecht,, 12 ?

macht per Tag lGulden 3ij Kreuzer.

sträubt. In New Aork heiß es - ?In der That

wenn ich die Augen offen gehabt hätte." Na-
türlich hat sie bei solchen Gelegenheiten die Au-
gen nie offen. In Chicago heißt e - ?Thun

aushalte können, kann ich'S auch." Die St.
Louisen endlich sagt: ?Ach, lasse Sie mich
mit dem Unsinn in Ruh, Sie sollten sich schä-
men. Thun Sic das nicht zum zweiten Male."

die Lippen winken so verführerisch, daß Bob rS

in der That zum zweiten ur.d dritten Mal thut.

Poesie.
DaS deutsche Lied.

Wer denkt des deutscht Liedes nicht mit Lust,

las in der lieden Heimath ihm erklungen?

Wem schwell und hob es höher nicht die Brust,

AIS in des Herzen Tiefen e gedrungen,

Da unS erfaßte, wie mit Weisterschwingi ?

In welcher Zone nuch der Deutsche Icdt,
Schon au der gerne tönen seine Lieder,

Sich er das PaterhanS nicmalen wieder.
Ihm dltil sein Lied, vergessen Nah' und Ferne,

Der Himmel lacht, ihm strahlen seine Sterne.

Ts wächst die Lust, wo deutscher Sang erklingtz

MitLiedern weih, man sinnig heit're Feste.
Man scherzt und lacht, man tanzt und springt.

De Kranz erringt als Ehrenpreis der Beste,
Apollo'S Leier tönt und weiter ziehet
Der Sängcrkrris, dass er aus Neu' erblühet.

- Daß stets er fortstehe und gedeih'

Laßt Euer Lied Kreist

ch

Tic Schranlc fallt, dic Mensche wcrtcußrü-
ter ;

Tic Licbe nur regiert, sie zicrt de Thron,

'

ae>,

Tie Entsnhrnnfl

Bch n!i i' ri' i.

Bou

PH. (f. Nanniiiger.

Dein Laiilaster Mäiliicr - Ghor

'V ersasscr.

kcn.

Mm.ungdaron..S t rz

Lankaster, Nov. !!(>, IBK7.

Personen:
Wickel, ein alter Schuster und Zunftmeister,

Straßburger slster) - - Herr Sauer.
To. lllicr) - - - Herr Mar.
To. (ilter) - - - HerrHcupel.

- -

Hcrr^l.^r^hinger.
Lübecker, Herr Wolf.

- - -

K
'

Erster Auf;.

Erster Auftritt.

nebst Schnallschuheu auf dem Werkstnhlc be-
schäftigt. Schuhinachcr-Beräthschaslen u. big.
liegen um ihn herum. Ein dreieckiger Hut

Wickel, (fingt)

Ich lobe mir die Schusterei!
Da lebt sich's wohlgcmuth dabei;


